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Olten

Zusammenhalt inder
Kirchgemeindegefördert

Die Christkatholische Kirchge-
meinde Region Olten führte
ihren traditionellen Suppentag
durch. Der Suppentag ist in vie-
lenPfarreienundKirchgemein-
den fester Treffpunkt zur Fas-
tenzeit, so auch in der Christ-
katholischen Kirchgemeinde
Region Olten. Gegen 30 Ge-
meindemitglieder allerGenera-
tionen versammelten sich im
Kirchgemeindesaal inOlten,um
nach demGottesdienst eine le-
ckere Gemüsesuppe zu genies-
sen.DiesewarvondenGemein-
devereins-Mitgliedern rundum
Vize-PräsidentinSibylle vonArx
zubereitet worden. Dazumuss-

teGemüsegerüstetwerden,und
Gewürze sowieKräuter veredel-
tendieSpeise.Dochdamitnicht
genug:DieTeilnehmendenpro-
fitierten auch von leckeren Ku-
chen, die zum Kaffee serviert
wurdenundvonfleissigenFrau-
enhändengebackenwordenwa-
ren. Der Anlass, bei dem auch
die Jüngsten zumServierenein-
gespanntwurdenunddieseAuf-
gabeeifrigundmitBegeisterung
erledigten, stiess auf Begeiste-
rung. Alle waren sich einig:
«DiesenAnlasswiederholenwir
gerne.»

BeatWyttenbach

Gunzgen

142.GVderMusikgesellschaft
Anfang März fand die 142. Ge-
neralversammlung der Musik-
gesellschaft Gunzgen statt. Die
PräsidentinUrsulaHofer konn-
te dazu zahlreiche Aktiv- und
Ehrenmitglieder begrüssen.

Nach der Wahl des Tages-
präsidenten und der Stimmen-
zähler führte die Präsidentin in
gewohnt zügiger Weise durch
die statutarisch vorgeschriebe-
nenGeschäfte.

In ihremJahresbericht blick-
te sie zurück auf einige High-
lights und bleibendeMomente:
Das erste Jahreskonzert unter
der Direktion von Christian
Sommer und mit einem neuen
Konzept mit Konzertbestuh-
lung; den Regionalmusiktag in
Fulenbach, welcher zusammen
mitderMusikgesellschaft Schö-
nenwerd bei grosser Hitze be-
stritten wurde, oder das ab-
wechslungsreicheundgelunge-
ne Adventskonzert, das mehr
Beachtungverdienthätte.Etwas
ausserhalb des üblichen Jahres-
programmes erwähnte die Prä-
sidentindieReise einerDelega-
tion nach Rom, dieMusikkolle-
ge Silvan Lachmuth besuchte,
der dort seinen Dienst bei der
Schweizergarde absolvierte.

Im Bericht des Dirigenten
blickte Christian Sommer auf
ein abwechslungsreiches Jahr
zurück, das in der ersten Hälfte
noch stark von den Corona-
massnahmen bestimmt war. Er
liessnocheinmaldenRegional-
musiktag in Fulenbach und das

Adventskonzert Revue passie-
ren. Er bedankte sich bei den
MusikantinnenundMusikanten
sowie der MUKO für die gute
Zusammenarbeit.

Die Kassiererin Cornelia
Rötheli konnte eine ausgegli-
chene Rechnung präsentieren,
was als Erfolg gewertet werden
kann, nachdem einMinus bud-
getiert war. Zwei Personen
konnten für ihre langjährigeAk-
tivmitgliedschaft geehrt wer-
den.CorneliaRötheli ist seit 40
Jahren in der MGG, davon 26
JahrealsKassiererin.Gar50Jah-

re hat Alois Theiler. Er war in
dieser Zeit in verschiedenen
Funktionen tätig, soalsVereins-
präsident oder alsPräsidentder
Musikkommission.Die Jubilare
wurdenmit Applaus und einem
Blumenstrauss geehrt. Die Prä-
sidentinwurdeeinstimmigwie-
dergewählt, sowieauchderVor-
stand, dieMUKOunddieRech-
nungsrevisoren. Die GV fand
einen gebührenden Ausklang
bei einemfeinenEssen imRest.
Linde in Kappel.

Urs Rötheli

Welschenrohr

GVSupporter
FCWelschenrohr
Präsident Walter Bläsi konnte
eine grosse Anzahl Vereinsmit-
glieder im Gasthof Reh in Her-
betswil begrüssen. In seinem
Jahresbericht hob er den Grill-
anlass unddenBänzenjass her-
vor. Ebenso erwähnte er die fi-
nanziellen Beiträge an die Ju-
niorenabteilung und an den
Fussballclub.

Kassier Rolf Rebholz legte
die Jahresrechnung 2022 vor,
welche mit einem stattlichen
Gewinn abschloss. Das vom
Kassier präsentierte Budget
2023wurde,wie dieRechnung,
einstimmig genehmigt. Aus
demVerein sindDaniel undRe-
nateFankhauserausgeschieden.
DerMitgliederbeitragbleibt un-
verändert bei 100 Franken. Im
Vorstandgabes eineDemission
zu verzeichnen. Nach 19 Jahren
legte Michael Trüssel sein Amt
nieder. Ob diese Vakanz ersetzt
werden soll, wird der Vorstand
später entscheiden. Der Vor-
stand setzt sich weiterhin wie
folgt zusammen: Walter Bläsi
(Präsident), Philipp Fink (Vize-
präsident), Rolf Rebholz (Kas-
sier), Anton Strähl (Aktuar),
Charles Meister, Pascal Willi

und Gilbert Frangi (Beisitzer).
Als Revisoren amten Myrta
Christ und Fredy Jorns.

Als Aktivitäten für das lau-
fende Jahr erwähnt der Präsi-
dent den Grillanlass, den Bän-
zenjass und die Generalver-
sammlung 2024. Im Weiteren
bewilligte dieVersammlung für
die Teilnahme von Spielern
ohne Beruf am Trainingslager
der ersten Mannschaft je 100
Franken. Als Beitrag an das Ju-
niorenlager vom Sommer wur-
den 2500 Franken bewilligt.
Ausführlich orientierte FC-Prä-
sident Christoph Fink über die
Situation des Vereins.

Die Quiz vonMichael Trüs-
sel waren über all die Jahre le-
gendär. Man fragte sich, woher
er all diese schwierigen Fragen
hatte. Seltenwar esdenMitglie-
derngelungen, alleFragen rich-
tig zu beantworten. Das war
auch dieses Jahr so, als er von
Ländern wissen wollte, wie viel
Zeitzonen diese – inklusive Ko-
lonien – aufweisen. Man wird
dieQuiz vermissen.Unddarum
war ihmder grosseDank sicher.

Anton Strähl

Egerkingen

KampfumMedaillenamHorneggli
Nach zwei Jahren Unterbruch
organisierte der Skiclub Eger-
kingendieses Jahr traditionsge-
mäss die Horneggli-Skirennen
in Schönried. Unter dem Patro-
nat der Raiffeisen-SSM-Trophy
fand der 27. Blüemlismatt-Rie-
senslalom und am Nachmittag
der 9. Bäri-Cup statt.

Trotz der schwierigen
Schneeverhältnissekonnteallen
Rennläuferinnen und Rennläu-
fern ein attraktives und faires
Rennen geboten werden. Dies
ist den zahlreichen Helfern auf
der Piste und der grossartigen
Unterstützung durch Mike von
Grünigen zu verdanken.

Der 27. Blüemlismatt-Rie-
senslalom auf dem steilen und
anspruchsvollen Mike von
Grünigen-Run inSchönried for-
derte vonden122gestarteten li-

zenziertenRennläufer/innenal-
les ab. Noemi Reichenbach (SC
Lauenen), FayLooze (SCSträtt-
ligen) und Amy Jacob (ski em-
mental) fuhren in den Katego-
rien der Mädchen allen davon.
Bei den Knaben konnten sich
Quinn Baumann (SC Saanen),
David Zenger (SAK Haslital)

und Sven Moser (SC Weissen-
burg) als Sieger feiern lassen.

Nichtweniger als 256Wett-
kämpfer/innen fuhren am 9.
Bäri-Cup durchs Ziel, welcher
als Animationsrennen für jedes
Kind offen war. Mit Jahrgang
2017 starteten die jüngsten
Teilnehmer ins Rennen, die äl-

testen und erfahrensten Renn-
läufer gehörten dem Jahrgang
2005 an.

Nach knapp drei Stunden
Rennverlauf standen die Sieger
fest. Mit einer Zeit knapp unter
einer Minute durfte sich Levin
Gerber 2008 (ski emmental) als
Tagessieger feiern lassen. Nur
einen Hauch langsamer war
Amy Jacob, ebenfalls vom ski
emmental, und holte sich den
Tagessieg bei denDamen.

DieRangverkündigung fand
gleich anschliessend im Zielge-
lände statt.Dankder grosszügi-
genUnterstützung von Sponso-
ren undGönnernwurden unter
allen Gestarteten des Anima-
tionsrennens wiederum 50 at-
traktiveNaturalpreise verlost.

Claudia Bitterli

Olten

BergwandergruppeOlten–Winterwanderung imWallis
Die zweite Winterwanderung
führte von der Fiescheralp zur
Bettmeralp und auf die Rieder-
alp. Die Anreise verlief rei-
bungslos. Auf dem Chiebode
und oberhalb hatte es reichlich
Schnee. Bevor die Wanderung
los ging, stärkten wir uns beim
Startkaffee. Auf einem gut prä-
parierten Winterwanderweg
ging es über die Laxeralp und
die Martisbergalp zur Bättmer-
Hitta. Dort ging es Richtung

Würzenbord. ImNorden grüss-
tendasEggis- unddasBettmer-
horn. Auf der Südseite reihen
sich Blinnenhorn bis zum Mat-
terhorn, Weisshorn und weiter
Richtung Mont Blanc Gipfel an
Gipfel.Nungingeswieder in tie-
fere Gefilde. Der abfallende
Wanderweg führte über Basch-
weri auf die Bettmeralp.

ImRestaurantAlpinawarte-
te das Mittagessen. Verpflegt
und wohlgelaunt machten wir

uns auf denWeg zur Riederalp.
Nach einer Stunde trafen wir
zumSchlusskaffee ein.

Rechtzeitigmachtenwiruns
auf den Weg zur Gondelbahn
RiederalpWest. Nun begann es
hektisch zuwerden.DieSchran-
ke zur Gondelband blieb ge-
schlossen. Der Wind aus dem
Tal liess den Betrieb der Bahn
nicht zu. Bei derTalstationwar-
tete der Bus für die Fahrt nach
Brig. Kurz entschlossen mach-

tenwir uns auf einenEilmarsch
zur Bergstation Riederalp. Wir
hatten neun Minuten Zeit, um
die Gondel zu erwischen. Dank
der guten Fitness gelang das
problemlos und so kamen wir
pünktlich zurTalstationundmit
dem Bus nach Brig. Dass der
SchnellzugnachBernundOlten
achtMinutenVerspätung hatte,
blieb nur noch eine Randnotiz.

WalterMägerli

Somachen
Sie mit

Auf www.oltnertagblatt.ch kön-
nen Sie Beiträge veröffentlichen.
Vorrang haben Zuschriften, die
nichtmehr als 1500Zeichen ent-
halten. Die Redaktion entschei-
det, welche Texte in der Zeitung
erscheinen und behält sich Kür-
zungen vor.
Bei Fragen erreichen Sie das
Meine-Gemeinde-Team unter
058 200 58 50 oder
meinegemeinde@chmedia.ch.
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Cornelia Rötheli und Alois Theiler werden für ihre langjährige
Aktivmitgliedschaft geehrt. Bild: zvg

Spannende Skirennen in Schönried. Bild: zvg

Gross und Klein genossen die kulinarischen Köstlichkeiten.
Bild: Beat Wyttenbach

Auf der Wanderungmit prächtiger Aussicht. Bild: zvg


